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Mit der Bitte um Bekanntgabe im Veranstaltungskalender und Berichterstattung!

Freihand - Muthesius weiht Stahlskulptur ein!
9. Februar 2017, 15.00 Uhr

Muthesius Kunsthochschule, Legienstraße/Wilhelminenstraße, Kiel
Die neue raumgreifende Stahlskulptur auf dem „Schmuckplatz“ in der Legienstraße / Ecke Wilhelminenstraße wird am 9. Februar 2017 feierlich der Öffentlichkeit vorgestellt. Entwurf und Relisierung stammen von der Masterstudentin (Kunst Lehramt) Regine Schulz (26). Der Titel „Freihand“ nimmt bezug auf den Ausgangspunkt der Skulptur, einer freien Zeichnung, sie weist auch auf die Freiheit des künstlerischen Schaffens an einer Kunsthochschule hin. Zwei aufeinanderliegende Stahlringe mit einem Durchmesser von 18 m wurden leicht versetzt in den triangelförmigen Platz einbeschrieben. Damit bezieht sich die geplante Skulptur auf den historischen „Schmuckplatz“, in dessen Zentrum bis zu seiner Zerstörung im 2. Weltkrieg ein kreisrunder Brunnen stand.
Mit „Freihand“ gewann Regine Schulz 2016 in dem von Prof.in Elisabeth Wagner (Bildhauerei) initiierten und vom Präsidium der Kunsthochschule ausgelobten Wettbewerb um die Gestaltung des Platzes den 1. Preis. Die Skulptur soll für alle Bürgerinnen und Bürger einen neuen sichtbaren städtischen Akzent setzen und wird dort vier Jahre zu sehen sein.
Zur Einführung sprechen Dr. Arne Zerbst und Prof.in Elisabeth Wagner.

Weitere Infos:  Regine Schulz   T 0176-70282417

E reginekatharinaschulz@googlemail.com
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